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Problemstellung / Motivation 
• Eines der größten Umweltrisiken weltweit ist die Verschmutzung von Gewässern durch Öl, da 

bereits ein Tropfen Öl bis zu 1000 Liter Wasser verunreinigen kann 
• Derzeitige Maßnahmen zur Beseitigung der Ölverschmutzungen, chemischer und mechanischer 

Art, sind mit hohem Aufwand und großem technischen Geräteeinsatz verbunden oder bestehen 
selbst aus umweltschädlichen Bestandteilen und Methoden (Mikroplastik aus Materialaustrag, 
Abfackeln von Ölteppichen) 

• Im Projekt soll ein kostengünstiges, anwenderfreundliches textiles Ölabsorberprodukt aus 100 % 
Naturmaterialien mit vergleichbarer Performance zu marktüblichen Produkten entwickelt werden 

• Grundmaterial des Absorbers bildet ein in großen Mengen vorhandener Abfallstoff – Humanhaar, 
das als Schnittabfall in Frisörsalons und Haushalten anfällt und derzeit als Restmüll mit hohen 
Kosten der thermischen Verwertung zugeführt wird 

Lösungsweg 
• Charakterisierung des Ausgangsrohstoffes, ein daraus folgender Aufbau einer Rohstoff-

Logistikstrategie sowie eine potentielle Prozesskette 
• Basis des Textilabsorbers bildet ein aus Humanhaar erzeugter und strukturoptimierter Vliesstoff 
• Entwicklung eines einsatzfähigen, leicht bedienbaren und schwimmfähigen Ölabsorbers oder 

Systems zur Öl-Wasser-Trennung 
• Testung des Produkts/Systems unter realen Einsatzbedingungen in Kooperation mit der Stadt Kiel 

SustAbsorbHair – Textiler Ölabsorber aus Humanhaar 
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